
<< Editorial

Claus Weselsky, 
GDL-Bundesvorsitzender

jetzt ist sie fertig – die 190-seitige Broschüre zur wissen-
schaftlichen Auswertung unserer zweiten Online-Um
frage „Mit Sicherheit“. Wir alle sind erschüttert über das, 
was wir dabei herausarbeiten mussten – eine Kombinati-
on aus vielen belastenden Ereignissen im Berufsalltag 
und mangelnde Vor- und Nachsorge durch die Arbeitge-
ber. Dabei waren die Ergebnisse sogar noch schlechter als 
in der Umfrage 2016. Das bleibt nicht ohne Konsequen-
zen für unser Zugpersonal, wie die Auswertung zeigt. 
Vorgestellt haben wir die Studie in einer Pressekonferenz 
in Berlin. Aber wir belassen es nicht beim Vorstellen.  
Was wir an der Misere ändern wollen und werden, lesen 
Sie auf Seite 4. 

Wer auch immer auf die einende Kraft der Krise gesetzt 
hat, sieht sich nun getäuscht. Wurden die Mitarbeiter des 

Zugpersonals, wie andere systemrelevante Berufsgruppen auch, in der Hochphase 
der Pandemie zu Recht als „Helden des Alltags“ gerühmt, so ist die Wertschätzung für 
den engagierten Einsatz zumindest bei einigen Führungskräften schnell wieder ver-
pufft. Deren Lobeshymnen jedenfalls entpuppten sich rasch als leere Worthülsen, 
blieben wieder einmal Muster ohne Wert. 

Schlimmer noch: So mancher Arbeitgeber scharrt schon mit den Hufen und kann es 
kaum erwarten, das eigene, zu Corona-Zeiten an den Tag gelegte Missmanagement 
auf jene abzuwälzen, die in den vergangenen Wochen und Monaten den Kopf hinge-
halten haben. Doch die GDL war, ist und bleibt stets wachsam. Schon die hartleibige 
Reaktion der DB auf unsere Forderungen zum Schutz der Mitarbeiter – Halbierung 
des Fernverkehrs, Masken- und Reservierungspflicht – war uns eine frühe Warnung 
und ein klares Indiz für das, was da kommen würde. Insofern sind wir gut vorbereitet 
und werden allen Versuchen, sich im Windschatten des Virus auf Kosten des Zug
personals zu bereichern, eine klare Absage erteilen. Mehr dazu auf Seite 8. 

Am 14. September 2020 findet zum mittlerweile vierten Mal der Tag des Zugperso-
nals statt. Auf dem besten Weg zur guten Tradition zu werden, dient die noch junge 
Veranstaltung dazu, der Öffentlichkeit die Leistung des Zugpersonals vor Augen zu 
führen, Verständnis zu wecken, zu werben. Und mehr noch als in den Jahren zuvor 
bietet sich diesmal, im Nachgang der Corona-Krise, die Chance, Erlebtes zu schildern 
und den Stand und das Ansehen des Zugpersonals durch ehrliche Mitteilung und le-
bendige Gespräche weiter zu festigen und zu verbessern. Lesen Sie hierzu Seite 7. 

Nicht zuletzt konnten wir mit erixx und metronom zwei sehr gute Tarifabschlüsse 
erzielen (Seite 30). Und schließlich heißen wir die Transdev 
Personal Service GmbH als neuesten Zugang im Kreise unserer 
Tarifpartner „Herzlich willkommen“ (Seite 32).
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